
 

 
 

 
PRESSEMITTEILUNG 

Capoeira Event in Köln 
Der Andarilhos Capoeira e.V. lädt vom 15. – 19. Juni 2022 zu seinem internationalen Capoeira-
Event in die Stadt Köln ein 
 
Vom 15. – 19. Juni 2022 findet in der Stadt Köln das internationale Capoeira-Event des 
Andarilhos Capoeira e.V. unter der Leitung des Weltmeisters Faísca Torpedo statt. Los geht‘s 
am Mittwoch, den 15.06. mit Workshops und Rodas für Groß und Klein vor der Uni-Mensa. 
Während am Donnerstag die Schäl Sick, genauer der Deutzer Kirmesplatz, Schauplatz sein 
wird, erfolgt die offiziellen Event-Eröffnung am Freitag im Sport- und Olympiamuseum. 
Samstag und Sonntag geht es ins Gymnasium Kreuzgasse, wo neben Workshops und Rodas 
der Facettenreichtum des Sports präsentiert wird. 
Capoeira stammt ursprünglich aus Brasilien und entstand als Ausdruck der Widerstandskultur 
der Sklaven. Versteckt hinter rhythmischen Bewegungen, Musik und Gesang trainierten die 
Sklaven ihren Körper und ihre Angriffs- und Verteidigungsstrategien. Heutzutage ist Capoeira 
jedoch mehr als nur ein Kampfsport. Capoeira vereint nicht nur Elemente aus Musik, 
Kampfsport, Breakdance oder Akrobatik, sondern gibt auch Einblicke in die brasilianische 
Kultur, Sprache und Geschichte, vermittelt Werte und bringt Menschen zusammen.   
Der Andarilhos Capoeira e.V. hat sich eben dies in diesem Jahr zur Aufgabe gemacht: Er 
möchte Menschen wieder zusammenbringen. In unserer jetzigen Zeit, welche durch die 
Pandemie, den Krieg, durch Hunger und sogar Aus- und Abgrenzung geprägt ist, soll dieses 
Event Menschen aus verschiedenen Ländern zusammenbringen und zeigen, dass Frieden, 
Respekt, Geborgenheit und ein Miteinander noch immer beständig sind. Denn das ist es, was 
den Sport Capoeira ausmacht: bei Capoeira findet jeder seinen Platz! Egal woher man kommt, 
egal wie man aussieht oder welche Sprache man spricht, egal welchem Beruf man nachgeht 
oder welcher Religion man angehört, bei Capoeira ist man Capoeirista. 
Mit großer Begeisterung erwarten die Mitglieder des Andarilhos Capoeira e.V. zahlreiche 
Mestres (Meister), Athleten, Wettkämpfer und Musiker aus verschiedenen Ländern, wie 
Brasilien, Frankreich, Holland, Polen, Portugal oder Belgien. Capoeiristas der älteren 
Generation, die bereits Geschichte geschrieben haben, werden auf jüngere Capoeiristas treffen, 
die momentan einen internationalen Bekanntheitsgrad tragen. Solch ein einzigartiges 
Zusammentreffen muss an einem passenden Ort eröffnen werden, welchen das Sport- und 
Olympiamuseum bietet. Hier vereinen sich nicht nur verschiedene Sportarten unter einem 
Dach, sondern hier ist auch die Geschichte des Sports beheimatet.  
Die eingeladenen Gäste finden sich zu Beginn im Rahmen einer Diskussionsrunde (Papoeira) 
zusammen und erzählen über ihren eigenen Weg als Capoeirista, der sie in die verschiedensten 
Ecken der Welt geführt hat. Auch werden sie über die Geschichte der Capoeira sprechen: eine 
Kampfkunst, die sich von einer verbotenen und unterdrückten Sportart zu einem Weltkulturerbe 



 

entwickelt hat. Der Papoeira wird den geladenen Gästen Platz eröffnen, um über aktuelle 
Herausforderung, mit denen der Sport Capoeira konfrontiert ist, zu diskutieren, als auch der 
Frage, wo die Zukunft der Capoeira gesehen wird, nachzugehen. Die sportliche Eröffnung 
erfolgt anschließend um 19 Uhr mit afro-brasilianischen Tänzen und Capoeira auf dem Rooftop 
des Museums. 
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